
Zeitzeichen

Freude an den Weisungen Gottes

Die christliche Botschaft scheint in der heutigen Zeit für viele 
Menschen nicht attraktiv und die Gebote Gottes eher einschrän-
kend als verheissungsvoll fürs eigene Leben. Ganz anders empfin-
det es der Autor des 19. Psalmes in der Bibel. Er schreibt in den 
Versen 8 – 12:
«Die Weisung des HERRN ist vollkommen, sie erquickt den Men-
schen. Das Zeugnis des HERRN ist verlässlich, den Unwissenden 
macht es weise. Die Befehle des HERRN sind gerade, sie erfüllen 
das Herz mit Freude. Das Gebot des HERRN ist rein, es erleuchtet 
die Augen. Die Furcht des HERRN ist lauter, sie besteht für immer. 
Die Urteile des HERRN sind wahrhaftig, gerecht sind sie alle. Sie 
sind kostbarer als Gold, als Feingold in Menge. Sie sind süsser als 
Honig, als Honig aus Waben. Auch dein Knecht lässt sich von ih-
nen warnen; reichen Lohn hat, wer sie beachtet.»
Im 12. Vers heisst es in der Einheitsübersetzung: «Auch dein 
Knecht lässt sich von ihnen warnen». Das klingt ein bisschen so, 
wie es manche Menschen heute empfinden. Die Kirche predigt 
Regeln und Warnungen. Ich habe mir andere Bibelübersetzungen 
auf meiner App angeschaut, und statt «warnen» steht in den an-
deren Übersetzungen «wird durch sie erleuchtet», «wird durch sie 
erinnert» und «wird durch sie belehrt». 
Mir gefällt besonders die Übersetzung «wird durch sie erleuchtet». 
Gott will uns seine Gebote, seine Weisungen und seine Weisheit 
ins Herz schreiben. Er will uns in der Tiefe unseres Seins mit ihm 
verbunden erkennen lassen, was gut und wertvoll ist. Dieses Er-
kennen geht tiefer als reines Verstandeswissen. Es verbindet unser 
Denken mit einem inneren Gespür für die Schönheit und Sinnhaf-
tigkeit des Guten. Dieses innere Gespür ist ein wichtiger Bestand-
teil für ein erfülltes und innerlich reiches Leben und Erleben. Ein 
rein egoistisches und nur auf oberflächliche Vergnügungen aus-
gerichtetes Leben dagegen kann dazu führen, dass sich das Leben 
irgendwann sinnentleert und innerlich hohl anfühlt und sich ein 
Gefühl von Lebensekel ausbreitet.
Es lohnt sich, Gott immer wieder darum zu bitten, dass er uns tie-
fer mit seinem Heiligen Geist durchdringt und die Augen unseres 
Herzens erleuchtet.
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2024, dass Sie immer mehr Freu-
de an den Weisungen des Herrn, am Wort Gottes und am Gebet 
finden können. 

	 Uwe Rohloff
	 pastoraler Mitarbeiter

Gelebte Seelsorgeeinheit

Indien – ein Land voller Gegensätze

Die Gruppe aus dem Rheintal feierte gemeinsam mit Cardinal Baselios Cleemis 

(8. von links) die Eucharistie.

Zwei Wochen lang waren 32 Rheintalerinnen und Rheintaler 
gemeinsam mit Pfarrer Georg Changeth in seiner Heimat Indien 
unterwegs und waren täglich aufs Neue beeindruckt. Obwohl die 
Gegensätze stark aufeinandertreffen, hatten die Menschen immer 
ein Lächeln im Gesicht.

Bereits am Flughafen Delhi wurde die Reisegruppe vom Bischof 
Antonius in Empfang genommen. Er war im Sommer in Widnau 
auf Besuch. Das reichhaltige Programm liess nicht viel Zeit zum 
Ausruhen und der deutschsprechende Reiseführer Jathin wollte 
möglichst alles zeigen. Viele Sehenswürdigkeiten konnten bereits 
im Norden Indiens besichtigt werden: Moscheen, Tempel, Kathe-
dralen und natürlich durfte auch das berühmte Taj Mahal nicht 
fehlen. Ein imposanter Palast, auch wenn er im dicken Smog-Nebel 
eingehüllt war. Immer wieder hiess es Schuhe ausziehen, Kopfbe-
deckung, manchmal sogar ganze Überkleider anziehen. Beeindru-
ckend war auch der Sikh-Tempel, wo täglich 20'000 Leute kostenlos 
verpflegt werden. 

Nach drei Tagen hatten sich alle an das Hupkonzert und die, auf 
den Strassen freilaufenden Kühe, gewöhnt. In Indien schien ein-
fach alles möglich zu sein, sogar eine Messfeier in einem Gartenre-
staurant. Ein Tisch wurde zum Alter umfunktioniert, Rebecca Bolt 
zauberte auf ihrem mitgebrachten «Handpan» das passende musi-
kalische Ambiente.

Nach sieben Tagen ging es per Flug in den Süden, nach Kerala. Das 
warme tropische Klima, die kilometerlangen Sandstrände, die Back-
waters und die Naturschutzgebiete mit ihrem grossen Wildbestand 



ziehen viele Touristen aus aller Welt an. Hier traf man auf eine kom-
plett andere Welt, viel Natur, Tee- und Kaffeeplantagen, aber auch 
wärmere Temperaturen und Luftfeuchtigkeit bis 91 Prozent. 

Beim Besuch eines Gewürzgartens erfuhr die Reisegruppe, wo der 
Pfeffer wächst, aber auch vieles über andere Gewürze und Pflan-
zen. In der Heimatdiözese von Pfarrer Georg Changeth besuchten 
die Rheintalerinnen und Rheintaler Bischof Joshua Ignathios, von 
der Diözese Mavelikkara und lernten auch seine Familie persönlich 
kennen. Sogar der Kardinal Baselios Cleemis lud die Reisegruppe 
in seine Residenz ein und feierte mit ihnen eine Eucharistie. Men-
schenleere Strände, Naturschutzgebiete, Wildtieren, darunter Ele-

fanten, viele Affen, Hirsche, einzigartige Vögel zeigten sich wäh-
rend einer Bootsfahrt auf dem Periyar-See im Kumily. Einzig der 
wildlebende Tiger liess sich nicht blicken. 

Nach 14 Tagen kehrte die Reisegruppe mit vielen Eindrücken wie-
der zurück ins Rheintal. Die Gruppe konnte sehr gut miteinander 
die Reise geniessen. Die gemeinsamen Tage waren sehr harmo-
nisch. Durch die Kultur in Indien lernten sie auch die Zufriedenheit 
und Einfachheit für das Leben schätzen. Denn sie konnten selbst er-
fahren, wie viele arme Familien, die nicht genug zum Leben haben, 
in Indien leben. Die Reise wird für alle ein unvergessliches Erlebnis 
bleiben.	 Susi Miara

Mitteilungen

Die Sternsinger kommen! 
Freitag und Samstag, 05. und 
06. Januar 2024	
Am Freitagabend und Samstag den ganzen Tag 
ziehen die Sternsinger durchs Dorf. Sie werden
Lieder und Gedichte vortragen und um Spenden für das diesjährige 
Projekt bitten.
 
Den Abschluss bildet der Sternsingergottesdienst am Sonntag, 
07.01.24 um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche, der auch dieses 
Jahr wieder als Familiengottesdienst gefeiert wird. 

Mit den gesammelten Spenden wollen wir dieses Mal die Men-
schen in Amazonien unterstützen. Die rücksichtslose Ausbeutung 
von Ressourcen im Amazonasgebiet zerstört die Lebensgrundlage 
indigener Ethnien. Auch ihr kulturelles Erbgut läuft Gefahr in Ver-
gessenheit zu geraten, werden doch ihre Traditionen und Sprachen 
von der Mehrheitsgesellschaft abgewertet oder gar abgelehnt und 
verdrängt. 

Die Organisation FUCAI (Fundación Caminos de Identidad) arbei-
tet mit Amazonas-Bewohner*Innen zusammen, um ihre Rechte zu 
stärken und die Natur zu schützen. Anlässlich von sogenannten 
Aulas Vivas (lebendigen Klassenzimmern) kommt es zu einem Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch zwischen den Generationen. Dieser 
dient der Erhaltung der Kultur und dem rücksichtsvollen Umgang 
mit den Ressourcen im Regenwald, denn der respektvolle Umgang 
des Menschen mit der Natur ist das A und O für die Bewahrung der 
Schöpfung. 

Liebe Widnauerinnen und Widnauer, unterstützen Sie auch die-
ses Jahr die Sternsingersammelaktion, öffnen Sie den Heiligen 
Drei Königen Ihre Türen und leisten Sie Ihren Beitrag, damit wir 
gemeinsam helfen können. Wie auch im letzten Jahr werden wir 
versuchen, so viele Adressen wie möglich anzusteuern. Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, wenn nicht alle Haushalte besucht werden 
können. 

Letzte Singprobe für die teilnehmenden Kinder ist am Mittwoch, 
03.01.24 von 17.00 bis ca. 18.00 Uhr im Jakobihus (im Anschluss 
daran kurz in der Kirche für den Sternsinger-Gottesdienst). 
Geweihte Segenskleber können nach der Sternsingeraktion im 
Pfarreisekretariat gegen eine Spende bezogen werden.

Ein herzliches «Vergelt’s Gott» an alle, die die Sternsingeraktion 
2024 unterstützen.			   Vera Rösch

Familie und Jugend Veranstaltungen

Liebe Familien, Kinder und Jugendliche, 
der nächste Hot Dog Day findet am Dienstag, 30. Januar von 
11.45 – 13.15 Uhr im Jakobihus statt. Ihr könnt wieder vorbeikom-
men und euch einen leckeren Hot Dog mit Getränk und Dessert für 
Fr. 5.00 holen. Der Hot Dog Day ist die perfekte Gelegenheit, um 
gemeinsam mit Eurer Familie oder Euren Freunden einen kurzwei-
ligen Z`Mittag zu geniessen! Wir freuen uns auf Euch! 	

Petra Merz Kellenberger und Vera Rösch

Aufruf in eigener Sache
Für unseren Hot Dog Day suchen wir helfende Hände, die uns beim 
Rüsten, Einrichten, Aufbauen, Aufräumen usw. zur Seite stehen. 
Solltet ihr an oben angegebenen Daten Zeit und Lust haben, freuen 
wir uns auf eure Nachricht. (vera.roesch@seelsorgeeinheit.ch oder 
077 415 04 00). Vielen Dank schonmal im Voraus! 	

Petra Merz Kellenberger und Vera Rösch



mehr daran. Vielleicht noch auf Fotos! Unsere eigene Tauferneuerung 
feiern wir gemeinsam und verbinden uns so noch tiefer mit Gott. Dazu 
sind alle sehr herzlich eingeladen!	 Pfarrer Georg Changet und die

Katechetinnen Karin Köppel, Erika Güntert und Renate Sonderegger

Dienstag, 16. Januar: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Jassabend
Um 19.00 Uhr findet der Jassabend im Jakobihus
statt. Herzliche Einladung.		  Sina Schicho

Freitag, 26. Januar: Check-In
Mädchen und Jungs in Aktion ab der 5. Klasse, 18.00 bis 20.30 Uhr,
im KGH Widnau. Infos bei Manuela Fiorini 078 655 21 60 (refor-
mierte Kirchgemeinde).

Gelebte Pfarrei

Gottesdienst mit Samiklaus und dem Chor Vocalino
Der Familiengottesdienst vom 10.12. wurde von den 4.- und 5.-Klässlern 
und ihren Katechetinnen mitgestaltet. Mit dabei war auch der Samiklaus 
und der Schmutzli. Der Gottesdienst war sehr gut besucht. Im Anschluss 
an den Gottesdienst verteilte der Samiklaus Biberli und Mandarinli.  

Premiere hatte der neu gegründete Kinderchor Vocalino unter der Lei-
tung von Michaela Loher. Mit viel Freude sangen die Kinder und beglei-
teten sich auch rhythmisch. Der Chor Vocalino sucht noch Verstärkung. 
Es wäre schön, wenn noch mehre Kinder dazu kämen. Alle Kinder, die 
Freude am Singen haben, sind herzlich dazu eingeladen. Beginn der 
Proben ab Donnerstag, 11.01.2024 18.30 – 19.30 Uhr im Jakobihus. 
Anmeldungen nimmt die Chorleiterin Michaela Loher, 078 799 23 13 
oder das Pfarreisekretariat Widnau gerne entgegen. Wir freuen uns 
bereits jetzt, wenn der Chor wieder auftreten wird. Es war ein wunder-
schöner Familien-Gottesdienst. 

Georg Changeth Pfarrer, Trudy Roth Pfarreiratspräsidentin

Pfarreileben

Unsere Jubilare
04.01.	 Giovanni Gasperina, Unterdorfstrasse	 85 Jahre
05.01.	 Hildegard Ebenhoch, Algisbüntstrasse	 80 Jahre

Veranstaltungskalender

Montag, 01. Januar: Hochfest der Gottesmutter Maria
Mit dem Marienfest startet die 
Kirche in ein neues Kalenderjahr.
Zum Gottesdienst um 10.30 Uhr
sind Alle ganz herzlich eingela-
den, musikalisch wird die Feier 
von Michaela Loher mit Geige und
Organist Kurt Metzler begleitet.	 Bild: Pfarrbriefservice.de

Anschliessend gibt es einen kleinen Apéro. Der Pfarreirat verteilt 
wieder Neujahrslose. Mit grossem Vertrauen dürfen wir ins neue 
Jahr schauen, mit Vertrauen auf Gott. Unser Jahresmotto lautet: 
„Wir säen Gutes aus, Gott lasse es wachsen mit seinem Segen.“ 
Gemeinsam dürfen wir als Kirche Jesus Christi den Weg gehen und 
auf seinen Segen hoffen.

Georg Changeth Pfarrer, Trudy Roth Pfarreiratspräsidentin

Dienstag, 02. Januar: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Morgengottesdienst
Wir laden alle um 08.00 Uhr zum Morgengottesdienst ein.
An der Pforte zum neuen Jahr möchten wir vorwärts blicken. Debora 
Thürlemann und Kurt Metzler werden uns dabei begleiten. Das Opfer 
nehmen wir auf für das Waisenhaus Home of hope im kleinen südafri-
kanischen Land Eswatini. Herzlichen Dank.	 Marlen Kaiser und Margot Frei

Montag, 08. Januar: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Rosenkranzgebet
Um 14.00 Uhr beten wir vor der Krippe den Rosen-
kranz. Wir bitten für alle persönlichen Anliegen und Frieden auf 
der Welt.	 Marlen Kaiser

Freitag, 12. Januar: Ki-Treff
Ki-Treff für alle Kinder vom Kindergarten bis zur 4. Klasse, 15.00 bis 
17.00 Uhr, im KGH Widnau.
Infos bei Vera Rösch 077 415 04 00 (kath. Kirchgemeinde) oder 
Manuela Fiorini 078 655 21 60 (reformierte Kirchgemeinde).

Freitag, 12. Januar: Kolpingfamilie Widnau
Neujahrsbegrüssung
Wir laden euch herzlich zur Abendmesse um 18.30 Uhr 
ein.Danach seid ihr herzlich zum gemütlichen Teil im Jakobisaal zu 
einem Imbiss eingeladen.	 Enzo Dudli, Präsident Kolping Widnau

Samstag, 13. Januar: Tauferneuerungs-Gottesdienst mit 
Erstkommunikanten 17.00 Uhr

Foto: Sabine de la Poza

Auf dem Weg zur Erstkommunion werden die 3.-Klässler am 13. Januar 
ihre Taufe erneuern. Ja sagen zu Gott, ist eine schöne und eindrückli-
che Erfahrung. Dieses Sakrament haben die meisten als Baby oder als 
kleines Kind erhalten und vermutlich hat kaum jemand eine Erinnerung 



07.01.	 Renate Villiger, Fahrweg	 85 Jahre
16.01.	 Maria Kaufmann, Rheinstrasse	 85 Jahre
18.01.	 Ernst Frei, Messmerweg	 80 Jahre
26.01.	 Salvatore Micali, Aegetholzstrasse	 80 Jahre
28.01.	 Gertrude Pochlin, Ländernachstrasse	 85 Jahre
29.01.	 Alexander Rebholz, Elsternstrasse	 85 Jahre
30.01.	 Rosa Weber, Fahrstrasse, St. Margrethen	 93 Jahre
Herzliche Gratulation! Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und Gottes Segen!

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen:
Albert Näf-Städler (1945), Lindenstr., gestorben am 24. November
Irma Untersander-Sieber (1927), Rheinstrasse 
gestorben am 27. November
Anni Sieber-Spirig (1927), Tertianum Luzern
gestorben am 30. November
Alois Heule (1949), Auenstrasse, gestorben am 07. Dezember

Stiftmessen 
Freitag, 05. Januar, 18.30 Uhr
Josef Frei-Spirig, Neugasse 
Berti und Meinrad Bösch-Frei, Kanzleistrasse

Sonntag, 07. Januar, 10.30 Uhr
Fridolin Bösch-Spirig, Aegetenstr. / Rosa Haas-Herrsche, Neugasse
 
Elsy und Alfons Richli-Rütsche, Augiessenstrasse
Josef und Anni Alge-Frei, Ländernachstrasse
Maria Schawalder-Frei, Altersheim
 
Freitag, 12. Januar, 18.30 Uhr
Rosmarie und Moritz Köppel-Gattlen, Auenstrasse 

Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr 
Maria Frei, Nefenfeldstrasse / Urs Jost, Diepoldsauerstrasse

Freitag, 19. Januar, 18.30 Uhr
Marie Spirig-Sieber, Gässelistrasse 

Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr
Berty und Albert Köppel-Spirig, Algisbündtstrasse  

Freitag, 26. Januar, 18.30 Uhr
Alle Verstorbenen der Pfarrei
 
Sonntag, 28. Januar, 10.30 Uhr 
Theresia Schawalder-Frei, Botenaustrasse
Kurt Stoffel, Ringstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
01.11.	 Pfarreicaritas 	 Fr.	 599.94
05.11.	 Soziale Dienste Mittelrheintal	  Fr.	  313.01
12.11.	 Katholische Gymnasien des Bistums	 Fr.	 373.41
19.11.	 Stiftung Theodora 	 Fr.	 379.73
25.11.	 Verein Sant' Egidio 	 Fr.	 656.94
26.11.	 Verein Aurora 	 Fr.	 467.59
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Familie und Jugend Veranstaltungen

Liebe Familien, Kinder und Jugendliche,
der erste Hot Dog Day findet am Donnerstag, 25. Januar von 11.45 
– 13.15 Uhr im Frongarten statt. Ihr könnt vorbeikommen und euch 
einen leckeren Hot Dog mit Getränk und Dessert für Fr. 5.00 holen. 
Der Hot Dog Day ist die perfekte Gelegenheit, um gemeinsam mit 
Eurer Familie oder Euren Freunden einen kurzweiligen Z`Mittag 
zu geniessen! Wir freuen uns auf Euch! 

Petra Merz Kellenberger und Vera Rösch

Aufruf in eigener Sache
Für unseren Hot Dog Day suchen wir helfende Hände, die uns beim 
Rüsten, Einrichten, Aufbauen, Aufräumen usw. zur Seite stehen. 
Solltet ihr an oben angegebenen Daten Zeit und Lust haben, freu-
en wir uns auf eure Nachricht. (vera.roesch@seelsorgeeinheit.ch 
oder 077 415 04 00)
Vielen Dank schonmal im Voraus! 

Petra Merz Kellenberger und Vera Rösch

Veranstaltungskalender

Freitag, 05. und Samstag, 06. Januar: Sternsinger-Aktion 2024
Auch zu Beginn des Jahres 2024 werden wieder kleinere und 
grössere Könige durch Balgach ziehen und Gottes Segen in unsere 
Häuser bringen. Am Freitag, 05. Januar und Samstag, 06. Ja-
nuar werden die Sternsinger sich auf den Weg durch die Strassen 



Falls Sie keinen Besuch wünschen, aber trotzdem für das Projekt in 
Mosambik spenden möchten, haben Sie die Möglichkeit, direkt auf 
unser Konto Ihren Beitrag (IBAN: CH06 8080 8003 5834 7293 6) 
einzubezahlen oder direkt im Sekretariat während der Öffnungs-
zeit abzugeben.

Dienstag, 09. Januar: Abend der Besinnung, Frongarten
Wegen der Ferien wollen wir Sie zu diesem Abend ausnahmswei-
se am zweiten Dienstag im Januar einladen. Wie immer dürfen 
Sie in dieser Stunde vor dem Allerheiligsten Sakrament eine Wei-
le verbringen. Wir starten wie immer um 18.30 Uhr, aber jede 
Person darf in beliebiger Zeit kommen und auch gehen. 
Zum Schluss wird jedem einzelnen der Segen mit dem Allerhei-
ligsten Sakrament gespendet. Wir hoffen, dass Sie dort eine ge-
eignete Stimmung zur Besinnung und zum Nachdenken finden. 
In dieser Zeit besteht hinten in der Sakristei auch eine Möglich-
keit zu einem Beicht- oder Seelsorgegespräch. 

Sonntag, 14. Januar: Ökumenischer Senioren- und Alleinste-
henden-Kaffee
Von 14.00 – 16.30 Uhr dürfen sich alle treffen, die sich nach einer 
Gesellschaft sehnen und miteinander Kaffee trinken und reden 
möchten. Diese Runde findet wie üblich im evangelischen Kirchge-
meindehaus statt.

Mittwoch, 17. Januar: Seniorennachmittag
Im Januar will der Chor «Sunsingers» seine Freude mit unseren 
Senioren teilen. Zu diesem Chor gehören Menschen mit verschiede-

unseres Dorfes machen. Zu verdanken ist dies all den kleinen und 
grossen Schülerinnen und Schülern unserer Schulhäuser, die sich 
die Botschaft der Könige zu Herzen nehmen und für zwei Tage zu 
wahren Königinnen und Königen werden.
Bitte beachten: Am Freitag, bis gegen 21.00 Uhr(!), besuchen 
die Gruppen vor allem die Quartiere oberhalb der Haupt-
strasse und auch Bauernhöfe im Tal. Tagsüber am kommen-
den Samstag werden dann vor allem die Quartiere Richtung 
Riet besucht. Da in Balgach die Bautätigkeit in den letzten Jahren 
stark zugenommen hat und recht viele neue Mehrfamilienhäuser 
hinzugekommen sind, können wir leider einen Besuch zu einer be-
stimmten Zeit nicht garantieren. 
Wenn wir Sie daheim nicht erreicht haben, melden Sie sich bitte im 
katholischen Pfarreisekretariat (071 552 81 00), oder im Sekreta-
riat der evangelischen Kirchgemeinde (071 722 41 60).

Projekt:
In diesem Jahr haben wir das Projekt für eine Missionsstation in 
Mozambique bestimmt, die wir persönlich kennen. Mitbrüder von 
unserem Kaplan Gregor Syska leiten dort eine Schule für Kinder 
aus 40 Dörfern. 
Weil viele Kinder oft mit Hunger in die Schule kommen (manch-
mal ein paar Stunden zu Fuss), wollen sie den Kindern eine einfa-
che Mahlzeit anbieten, damit sie überhaupt lernen können. Eine 
Speise für 100 Kinder kostet dort 50 EUR pro Tag (das ist kein 
Schreibfehler). 

Ausserdem gibt es in diesem Gebiet zwei Flüchtlingslager, in de-
nen mehr als 40'000 Menschen leben – viele davon sind Kinder. Sie 
mussten vom Norden wegen der Angriffe des Islamischen Staats 
fliehen und konnten oft nichts mitnehmen. 
Sie reden in vielen einheimischen Sprachen und Dialekten und 
kennen die offizielle portugiesische Sprache nicht – deswegen ha-
ben sie auch keine Möglichkeit, eine Schule zu besuchen. 
Mit Ihren Spenden wollen wir dort vor allem Grundbedürfnisse 
von diesen Kindern befriedigen und es dann ihnen ermöglichen, 
portugiesisch zu lernen, damit sie mit einer Ausbildung starten 
können. Wir danken Ihnen vom Herzen für jede Unterstützung. 



chöre Balgach und Kriessern verbinden die beiden Komponisten 
M. Haydn und W. A. Mozart auf besondere Weise. Die „Missa brevis 
a tre voci“ mit den Teilen Kyrie, Gloria, Sanctus, Benedictus und 
Agnus Dei erklingen als Messkomposition und werden ergänzt 
durch zwei Kirchensonaten von W. A. Mozart. Das Lied „die Könige“ 
von P. Cornelius erstrahlt dazwischen als besonderer Glanzpunkt 
des Patroziniums der Dreikönigspfarrei Balgach. Unter der Gesamt-
leitung von André Vitek singen die beiden Kirchenchöre Balgach 
und Kriessern und werden dabei orchestral und von einer Solistin 
begleitet.  	 Michaela Loher, Organistin

Andere Veranstaltungen

Mittwoch, 10. und 24. Januar: Strickrunde
Um 14.00 Uhr im evangelischen Kirchgemeindehaus.

Donnerstag, 11. und 25. Januar: Jassrunde
Um 14.00 Uhr im Frongarten sind alle eingeladen, die gemeinsam 
jassen möchten. Die Kontaktnummern sind 071 720 14 30 oder 
071 722 63 49.

Montag, 15. Januar: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Montag, 15. und 29. Januar: Krabbelgruppe
Bärentreff
Von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 

Vorschau

Sonntag, 04. Februar: Eucharistie mit Kerzenweihe und Bla-
siusssegen
Das Fest Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess), das wir in Bal-
gach in diesem Jahr am 28.01. feiern, erinnert uns an den Besuch 
von Maria und Josef mit dem kleinen Jesuskind im Tempel. Er wur-
de damals vom greisen Simeon als Messias erkannt und als das Licht 
der Welt bezeichnet. Deswegen segnen wir an diesem Tag die Ker-
zen. Sie erinnern uns daran, dass Jesus auch uns als Licht in diese 
Welt hineinstellt. 

Weil wir am 03. Februar des heiligen Blasius gedenken, der auch 
mit dem Symbol der Kerzen verbunden ist, wird der Blasius-Segen 
nach dem Gottesdienst gespendet, der uns vor allen Halskrankhei-
ten schützt. 

Gelebte Pfarrei

Seniorennachmittag vom November
Mit Veteranenmusik konnten unsere Senioren die Runde unserer 
Seniorennachmittage beginnen. Viele strahlende Gesichter haben 
am besten die Stimmung von diesem Nachmittag beschrieben. Wir 
danken allen, die dabei waren und diesen Anlass organisiert und 
gestaltet haben.

Vorstellungsgottesdienst
Dreissig Kinder, die sich für Erstkommunion vorbereiten, haben sich 
unserer Gemeinde beim Sonntagsgottesdienst vorgestellt. Wir durf-
ten entdecken, was für eine bunte, talentierte und fröhliche Gruppe 
das ist. Wir freuen uns, dass wir euch auf diesem besonderen Weg 
als Pfarrei begleiten dürfen. 

nen Behinderungen. Wir hoffen, dass sie etwas Sonne in die Gesich-
ter unserer Senioren bringen werden. Wir starten um 14.15 Uhr, 
dieses Mal im Frongarten. 

Freitag, 19. Januar: Ökumenischer Krabbelgottesdienst
Einmal im Monat heissen wir unsere Kleinsten (vom Ge-
burtsalter bis zum Eintritt in den Kindergarten) mit ihren 
Familien im ökumenischen Krabbelgottesdienst willkom-
men. Auf kindergerechte, spielerische Art wollen wir mit ihnen 
den Glauben entdecken. Im Anschluss treffen sich Kinder mit ih-
ren Begleitpersonen zu einem gemütlichen Beisammensein. Wir 
beginnen um 09.00 Uhr im Frongarten. Unten finden sie Termine 
von diesen Gottesdiensten im Jahr 2024:

Samstag, 27. Januar: Gottesdienst im Frongarten
Einmal im Monat feiern wir den Sonntags- oder Festgottesdienst 
im Frongarten, damit jene, für die der Weg zur Kirche hinauf zu 
anspruchsvoll ist, auch mit uns feiern können. Im Januar fällt die-
ser Gottesdienst auf den 27. Januar. Wir beginnen in der Kapelle 
um 17.00 Uhr.

Kirchenmusik
Das Kirchenfest am 07. Januar steht kirchenmusikalisch unter ei-
nem besonderen Stern der Komponisten Michael Haydn, W. A. 
Mozart und P. Cornelius. Das Werk „Missa brevis a tre voci“ ist ein 
liebliches Chorwerk, das M. Haydn zugeordnet wird, obwohl sich 
die kirchenmusikalische Fachwelt nicht einig darüber ist, ob es sich 
bei diesem Werk nicht um eine Komposition W. A. Mozarts handelt, 
die M. Haydn ergänzt und nachgearbeitet hat. Die beiden Kirchen-



Das Sakrament der Taufe hat erhalten:
Finn Dörig, Sohn von Nicole und Raphael Dörig, Balgach
Wir wünschen dem getauften Kind und seinen Eltern und Paten 
viel Freude und Gottes Segen!

Nächste Tauftermine
Sonntag, 18. Februar	 11.45 Uhr 
Sonntag, 24. März	 11.45 Uhr	
Sonntag, 28. April	 11.45 Uhr
Sonntag, 26. Mai	 11.45 Uhr

Taufgespräche nach Vereinbarung.
Anmeldung bitte beim Pfarreisekretariat: 071 552 81 00.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen:
Matild Kornis (1932), Gerbestrasse 4c, 
gestorben am 14.11.2023

Lilly Lüchinger (1934), Hauptstrasse 8, 
gestorben am 26.11.2023

Cécile Oesch-Wurzinger (1935), Heerbrugg, 
gestorben am 02.12.2023

1. Jahresgedächtnis

Sonntag, 07. Januar, 09.30 Uhr
Trudi Stieger, Grünensteinstrasse 

Sonntag, 21. Januar, 09.00 Uhr
Bruno Zünd, Grünensteinstrasse 

Stiftmessen

Sonntag, 07. Januar, 09.30 Uhr
Regina Kehl-Metzler, Grünensteinstrasse
Wolfgang Götz, St. Margrethen
Esther Tanner-Kluser, Grünensteinstrasse 

Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
Hedwig Metzler, Dorfstrasse
Hermine Stadler, Florastrasse

Sonntag, 21. Januar, 09.00 Uhr
Klara Doessegger, Altstätten 

Sonntag, 28. Januar, 09.00 Uhr
Anny Meschenmoser-Helbling, Heimstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

01.11.	 Samariter-Verein Balgach	 Fr.	 651.20
05.11.	 Untere Waid	 Fr.	  166.88
12.11.	 Für katholische Gymnasien	 Fr.	  109.04
19.11.	 Erstkommunions-Projekt	 Fr.	 363.16
26.11.	 Projekt-Gruppe Ensemble	 Fr.	 104.92
Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihre Spenden!

Adventszeit
Advent fällt in eine dunkle Jahreszeit, in der wir nach Licht und 
Wärme suchen. Das ist zum Ausdruck bei verschiedenen Anlässen 
gekommen, die wir in dieser Zeit angeboten haben. Wir hoffen, dass 
die Grossen und Kleinen etwas von diesem Licht mitnehmen konn-
ten.

Pfarreileben

Unsere Jubilare
02.01.	 Anton Heule-Näf, Kapfstrasse 	 82 Jahre
14.01.	 Rosmarie Kehl-Steiger, Mühlackerstrasse	 82 Jahre
16.01.	 Walter Kehl-Schneeweiss, Grünensteinstrasse	 88 Jahre
23.01.	 Mato Zeba, Turnhallestrasse	 84 Jahre
24.01.	 Arnold Gruber-Rampler, Wiesenstrasse 	 89 Jahre
25.01.	 Elvira Burkhart-Meier, Rebengasse 	 82 Jahre
28.01.	 Martina Knieling-Achner, Altersheim Sonnhalde 	 93 Jahre
Wir gratulieren unseren Pfarreiangehörigen herzlich und wünschen 
ihnen für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen. 



Der erste Hot Dog Day findet am Dienstag, 23. Januar von 11.45 – 
13.15 Uhr im Pfarreizentrum statt.

Ihr könnt vorbeikommen und euch einen leckeren Hot Dog mit Ge-
tränk und Dessert für Fr. 5.00 holen. Der Hot Dog Day ist die perfekte 
Gelegenheit, um gemeinsam mit Eurer Familie oder Euren Freunden 
einen kurzweiligen Z`Mittag zu geniessen! Wir freuen uns auf Euch!

Aufruf in eigener Sache
Für unseren Hot Dog Day suchen wir helfende Hände, die uns beim 
Rüsten, Einrichten, Aufbauen, Aufräumen usw. zur Seite stehen. 
Solltet ihr an oben angegebenen Daten Zeit und Lust haben, freuen 
wir uns auf eure Nachricht. (vera.roesch@seelsorgeeinheit.ch oder 
077 415 04 00). Vielen Dank schonmal im Voraus! 

Petra Merz Kellenberger und Vera Rösch

Samstag, 06. bis Dienstag, 11. Januar: Besuch der Sternsinger 2024
Auch in diesem Jahr sind Primar-
schüler wieder als Sternsinger 
unterwegs. 

	 Am Samstag, 06. Januar 2024,
	 am Montag, 08. Januar 2024
	 und am Dienstag, 11. Januar
	 2024, jeweils am Nachmittag,
	 werden sie mit königlichen Ge-
	 wändern und Kronen von Haus
	 zu Haus ziehen und die frohe
	 Weihnachtsbotschaft zu den
	 Menschen bringen. Ausserdem
	 werden einige Sternsinger den
	 Gottesdienst am Samstag, 06.
	 Januar 2023, um 18.30 Uhr, mit-
	 feiern.
	 Die Sternsingergruppen unter-
	 stützen via Missio Kinder- und

Mitteilungen

Neujahresgruss
Der Jahreswechsel lädt ein, innezuhalten, zurückzublicken und 
gute Wünsche für das neue Jahr zu formulieren. 

An dieser Stelle möchte ich auch für alle guten Begegnungen und 
Erfahrungen in unserer Antoniuspfarrei herzlich danken. Danke 
allen — Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen — die sich in 
unseren Gruppen, Gremien und Vereinen engagierten und zum 
lebendigen Pfarreileben beitragen. 

Besonderer Dank gilt dem scheidenden Präsidenten des Kirchen-
verwaltungsrates Christian Müller, der viele gute Projekte in der 
Kirchgemeinde umgesetzt hat und während seiner Amtszeit die 
Seelsorge und das Gemeindeleben unterstützt hat. Ebenfalls ein 
grosses Dankschön an unseren Liegenschaftsverwalter Romano 
Reis, der seinen Rücktritt aus dem Kirchenverwaltungsrat erklärt 
hat.

Den beiden und der neuen Präsidentin, Helena Bolt, und der gan-
zen Pfarrei wünsche ich für das vor uns liegende neue Jahr Gottes 
Segen und viel Freude.		  Diakon Bernd

Veranstaltungskalender

Jugend
Jugendtreff David 
Der Jugendtreff öffnet für alle 4. – 6.-Klässler am Freitag, 
12. Januar von 19.00 – 21.00 Uhr seine Türen. Das Team freut sich 
auf tolle Begegnungen mit Spiel und Spass. 

Öffnungszeiten werden auch auf unserer Webseite https://www.
kath-diepoldsau.ch/jugend/, auf Instagram und mit Flyern publi-
ziert.

Angebote für junge Familien
Die Sternsingeraktion (06. – 11. Januar; 
s.u.) ist für die Kinder, die mitmachen
ein ganz besonders Erlebnis. Es macht 
Spass, mit den Gspänli unterwegs zu sein, an den Haustüren zu 
klingeln und sich für Kinder in Not zu engagieren. Und natürlich ist 
der Zvieri und das gerechte Aufteilen der Süssigkeiten immer etwas 
ganz Besonderes... ;-)

Die nächsten Mütter-/Väterberatungen finden im Pfarreizent-
rum am Donnerstag, 11. Januar von 14.00 – 16.00 Uhr (ohne Vor-
anmeldung) und an den Donnerstagen, 04. und 18. Januar von 
09.00 – 11.00 Uhr (bitte nur auf Voranmeldung) statt.

Der ökumenische Krabbelgottesdienst findet im Januar in der 
katholischen Kirche statt. Am Dienstag, 23. Januar um 09.30 Uhr 
sind alle Kleinen (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in den Kinder-
garten) eingeladen, mitzufeiern.

Das Krabbeltreff-Team lädt Kinder im Alter von 0 – 4 Jahren in Be-
gleitung einer Bezugsperson zum gemeinsamen Spielen und Aus-
tausch mit Kaffee und Kuchen ein. Nächster Termin: Donnerstag, 
11. Januar von 15.00 bis 17.00 Uhr im katholischen Pfarreizent-
rum im Obergeschoss (bei schönem Wetter auf dem Kirchenplatz). 
https://krabbeltreff-diepoldsau.jimdosite.com/



Gelebte Pfarrei

Strickrunde der Katholischen Frauengemeinschaft

Wir danken allen ganz herzlich, die uns unterstützt haben beim 
Verkauf unserer Strickwaren am Novembermärktli! 
Dank Ihnen allen dürfen wir der Gassenküche Heerbrugg den statt-
lichen Betrag von Fr. 3'000.00 überreichen. 	

Die Frauen der Strickrunde

Vorstellung Erstkommunionkinder

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres wurden am Samstag, 02. De-
zember in der Vorabendmesse zum 1. Advent unsere 29 Erstkom-
munionkinder vorgestellt. Unter dem Motto "Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben" haben sie ihren Weg zum Weissen Sonntag an-
getreten. Die Kinder haben aktiv am Gottesdienst teilgenommen 
und diesen mitgestaltet. Mit Bravour haben sie ihre ersten Sätze 
am Mikrofon gemeistert. Während der Predigt, in der wir etwas 
über die Wachsamkeit hörten, haben einige spontan ihre Gedanken 
geäussert. Diakon Bernd Bürgermeister hat die am Vortag entstan-
denen Adventskränze gesegnet und die erste Kerze am grossen Kir-
chenadventskranz entzündet. Zum Abschluss des Gottesdienstes 
durften die Pfarreiangehörigen eine von den Kindern selbst gestal-
tete Gebetspatenschaft mit nach Hause nehmen.
Alle Mitglieder der Pfarrei sind herzlich eingeladen, unsere Erst-
kommunikanten und ihre Familien im Gebet auf dem Weg zum 
Weissen Sonntag zu begleiten. Am 27. Januar steht als nächster 
Höhepunkt der Erwachsenen-Kind-Nachmittag mit den Familien 
an, bei dem im Anschluss während des Gottesdienstes die Taufer-
neuerung der Erstkommunikanten stattfinden wird.	 Mirjam Spirig

Jugendprojekte in aller Welt. Das Motto 2024 lautet «Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und weltweit». Solltet Ihr die Stern-
singer verpassen, können gesegnete Haussegenskleber nach der 
Sternsinger-Aktion im Pfarreisekretariat gerne gegen eine Spende 
bezogen werden. Wir danken herzlichst für Eure Unterstützung! 	

Corinne Häusler

Samstag, 06. Januar: Dreikönigsschwimmen – Alter Rhein
Am 06. Januar 2024 sind alle «Eisschwimmer*innen» zum grenz-
überschreitenden Dreikönigsschwimmen in Hohenems und 
Diepoldsau eingeladen. Als völkerverbindende Friedensbotschaft 
und im ökologischen Sinne von «use what you have» möchten wir 
nach einem kurzen Segensgebet um 14.30 Uhr den «Sprung ins kal-
te Wasser» wagen. Getränke, Jause und ‘Umziehhilfen’ sind selbst 
mitzubringen. Die Teilnahme geschieht auf eigene Verantwortung. 
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Ort: Auf der Höhe des BSBZ (Landwirtschaftsschule) Hohenems, 
unter der Autobahnunterführung durch – gerade aus und dann dem 
linken Weg folgen, Treffpunkt nach ca. 100 m. 
Datum: 06. Januar, 2024		
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Für nähere Auskünfte:
Jürgen Mathis, Tel.: +43 676 83240 3107
Bernd Bürgermeister, Tel.: +41 71 552 13 11

Kirchenmusik
Ein neues Jahr ist angebrochen und es bringt wie-
der viele musikalische Höhepunkte. Am Drei-
königstag wird die Kirchgemeinde nicht nur von 
den Sternsingern beehrt; Janine und Thomas Seitz versüssen den 
Gottesdienst auch mit ihrem Flötenspiel. Am 21. Januar findet der 
ökumenische Gottesdienst statt, wobei heuer die Lieder aus Burkina 
Faso stammen. Julia Konzett (Trompete) gestaltet gemeinsam mit 
Konstanze Fink (Orgel) die Feier festlich mit. Die Orgelmusik nach 
den Gottesdiensten ist noch weihnachtlich angehaucht. Bekannte 
Lieder erklingen in verschiedenen Fassungen.

Konstanze Fink, Kirchenmusikerin



Pfarreileben

Nächste Tauffeiern:
Sonntag, 	 14.01.	 11.45 Uhr	 Sonntag,	 18.02.	 12.00 Uhr
Sonntag, 	 10.03.	 11.45 Uhr	 Osternacht,	 20.03.	 21.00 Uhr
Sonntag, 	 21.04.	 11.45 Uhr	 Samstag, 	 18.05.	 17.00 Uhr
Sonntag, 	 07.07.	 11.45 Uhr
Anmeldung bitte im Pfarreisekretariat.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es ist uns im Tode vorausgegangen:
Meinrad Durot (1955), Frohsinnstrasse 7, 
gestorben am 05. Dezember 

Stiftmessen
Samstag, 06. Januar
Eugen Spirig, Heimstrasse
Marie und Josef Untersander-Spirig, Heimstrasse

Sonntag, 07. Januar
Franz Breu-Hangartner, Alpstrasse / Verena Breu-Wüst, Heimstrasse
Irma und Luigi Cusinato, Obere Böschachstrasse
Antonio Scirocco, Centralstr. / Helmut u. Elisabeth Stahl-Albert, Heimstr.

Samstag, 13. Januar
Paula und Pius Weder-Ender, Heimstrasse
Werner Hutter-Ortner, Stockstr. / Seraphina Hutter-Ulrich, Heimstr.
Pia Frei-Schlegel, Schmitterstrasse

Sonntag, 14. Januar
Michele Tenace-Gredig, Centralstrasse 
Maria und Jakob Hutter-Frei, Fahrstrasse
Elvira und Konrad Spirig-Fässler, Heimstrasse
Jakob und Regina Spirig-Riesbacher, Rheinstrasse.

Samstag, 20. Januar
Adolf Lindegger, Altstätten
Lothar Schawalder-Eberhard, Boxstellstrasse
Anni und Philipp Frei-Widmer, Kappensandstrasse
Ida Paluselli, Hennimoosstrasse / Pirmin Sieber-Spirig, Weidstrasse
Jakob und Erna Spirig-Mathis, Widenstrasse
Elisabeth Durot-Hutter, Heimstrasse
Meinrad Durot, Frohsinnstrasse

Sonntag, 28. Januar
Josef Köppel-Fehr, Steigstrasse
Eduard Hutter-Bärnthaler, Nollenstrasse
Lina und Ferdi Frei-Frei, Rheinstäpflistrasse
Alfred und Carla Jäger-D’Inca, Oberdorfstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
01.11.	 Kamva	 Fr.	 1'615.15
04.11./05.11.	 Jahresprojekt "Kinderspital Libanon"	 Fr.	 680.30
11.11./12.11.	 Sant' Egidio, Rom	 Fr.	 601.81
18.11./19.11.	 Elisabethenwerk, "Mütter in Not"	 Fr.	 564.12
25.11./26.11.	 Solinetz – Flüchtlingsbetreuung	 Fr.	 227.80
	 Rheintal
Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für eure Grosszügigkeit.
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SEELSORGEEINHEIT WIDNAU – BALGACH – DIEPOLDSAU/SCHMITTER
Pastoralteam:
Bürgermeister	 Bernd, Diakon, Mobile-Nummer: 079 297 61 21
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 552 13 11
	 bernd.buergermeister@gmail.com
Changeth	 Georg, Dr., Pfarradministrator , 
	 9443 Widnau, Rütistrasse 17, 071 726 11 20 
	 georg.changeth@seelsorgeeinheit.ch
Cusinato	 Yvonne, Sozialbegleiterin
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 079 844 10 35, 
	 sozialbegleiterin@seelsorgeeinheit.ch 
Merz Kellenberger 	Petra, Familienpastorale Mitarbeiterin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 29
	 petra.merz@seelsorgeeinheit.ch
Rohloff 	 Uwe, Pastoraler Mitarbeiter
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 076 724 12 35, 
	 info@akj-rheintal.ch
Rösch 	 Vera, Jugendarbeiterin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 27
	 vera.roesch@seelsorgeeinheit.ch
Syska MS	 P. Gregor, Kaplan, 
	 9436 Balgach, Hauptstrasse 35, 071 552 81 02 
	 gregor@seelsorgeeinheit.ch

WIDNAU
Pfarreibeauftragter: 	 Dr. Georg Changeth, Pfarradmin.	 Tel. 071 726 11 20
Pfarreisekretariat, Rütistrasse 17
Katja Köppel + Susi Lamorte	 Tel. 071 726 11 22
E-Mail: sekretariat@kath-widnau.ch		
Öffnungszeiten: MO, DI, DO, FR� 09.00 – 11.00 Uhr / 14.00 – 16.00 Uhr
	 Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team:			  Tel. 071 726 11 25
Emanuel Frei, 	 E-Mail: emanuel.frei@kath-widnau.ch	
Sabine de la Poza, 	 E-Mail: sabine.delapoza@kath-widnau.ch	
Kirchenchor (Projektchor Gospelchor): 
Leiterin: Marianne Gantenbein		 Tel. 079 880 61 02

BALGACH
Pfarreibeauftragter:	 P. Gregor Syska MS, Kaplan	 Tel. 071 552 81 02 
Sekretariat, Hauptstrasse 35:
Yisel del Rosario 		  Tel. 071 552 81 00
E-Mail: sekretariat@kath-balgach.ch�
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag	 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team: Marcel Frei und Edith Schmid	� Tel. 079 424 97 09
E-Mail: mesmer@kath-balgach.ch
Kichenmusikerin: Michaela Loher			 Tel. 078 799 23 13
E-Mail: michaela.loher@kath-balgach.ch

DIEPOLDSAU-SCHMITTER
Pfarreibeauftragter:	 Bernd Bürgermeister, Diakon	� Tel. 071 552 13 11
Sekretariat, Kapellweg 1a:
Susanne Holenstein + Nadja Vatrella	 Tel. /WhatsApp 071 552 13 13
E-Mail: info@kath-diepoldsau.ch
Öffnungszeiten	 Montag bis Freitag	 13.30 – 17.00 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag	 07.30 – 11.30 Uhr
Mesmer-Team: Stefan Widrig und Megi Lorenzi� Tel. 071 552 13 14
Kirche – Sakristei	  � Tel. 071 552 13 12
E-Mail: mesmer@kath-diepoldsau.ch
Kirchenmusikerin: Konstanze Fink
E-Mail: konstanze.fink@kath-diepoldsau.ch	 Tel. 0043 699 1186 2583


